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im Fernsehen. Viel Diskussionsstoff lieferte ein Antrag, der
Massnahmen für die Erhaltung gefährdeter Kleinkinos
vorsieht. Der Antrag wurde vom Vorstand nur mit der Bedingung

entgegengenommen, dass die Besitzer der fraglichen

Kinos ihre Unterlagen für eine genaue strukturelle
Untersuchung zur Verfügung stellen. Als neuen Redaktor
für das offizielle Fachorgan für Filmfragen «Schweizer
Film» ernannte der Vorstand anstelle des zurücktretenden
Dr. Iso Keller, den Berner Filmkritiker Eduard Schneider.

Erklärung des Internationalen
katholischen Filmamtes (OCIC)
am Schluss des Filmfestivals von Venedig, 1. Sept. 1970

Die Filmkritiker, die vom Internationalen katholischen
Filmamt beauftragt wurden, die am 31. Internationalen
Filmfestival in Venedig vorgeführten Filme zu bewerten, drük-
ken den Wunsch aus, dass sich an den folgenden
internationalen Filmfestivals eine neue, christliche Präsenz
manifestiere, hauptsächlich in der Suche nach der Entwicklung

der geistigen Werte in der modernen Welt. Sie
reservieren sich jedes Werturteil über die Gültigkeit der
Formel und des Charakters des venetianischen Film-Festivals

an einer andern Tagung, nachdem sie die vorgeführten
Filme in den verschiedenen Abteilungen geprüft und vor
allem konstatiert haben, dass eines der häufigsten Thema-
tas jenes über die menschliche Freiheit ist, sowie die eifrige

Suche nach der eigenen Identifikation, welche sich in
der Mehrzahl der Fälle in einem Generationenkonflikt
zeigen, in welchem die Menschen ihre Persönlichkeit zu
bestätigen suchen.

Diese Freiheit und dieses Suchen nach Identifikation,
bar jeder Mystifikation, jedes schiefen Gewissens und
rückwirkend entfremdend, erwies sich sehr oft als ungewiss,
konfus, von einer beklemmenden Bitterkeit durchdrungen,
von einem blinden Eifer, mehr genährt von der existenziel-
len Angst des Zustandes einer irrationalen Unruhe als von
einer authentischen, geistigen Forderung.

In dieser dialektischen Beziehung des Menschen unserer
Zeit mit den Wahrheiten und den menschlichen Ereignissen,

die ihn umhüllen, erhält der tiefe Sinn der Autonomie
und der Bestätigung ihrer eigenen Kultur, die einige Filme
ausströmen, eine besondere Bedeutung. Nämlich jene, die
die Probleme und die Revolte der dritten Welt zum Thema
haben und die ganze Abteilung, die dem arabischen Film
gewidmet war.

Zu signalisieren sind auch die Verdienste der Retrospektive
für den britischen Film, der ausser seinen augenscheinlichen

und stabilen Werten ein aufrichtiges Bild aus der
Welt der Arbeit bringt, immer mit Respekt und Würde
betrachtet, und im Bewusstsein jenes Opfersinnes, der die
menschliche Natur adelt.
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Um die Satelitten-Ordnung
Die privilegierte Stellung Amerikas in der «Intelsat», dem

internationalen Telecommunivations-Satelliten Consortium,
besteht noch immer. Bekanntlich durchzieht die Organisation,

die für die zukünftige Gestaltung des Satelliten-
Betriebes ein alles beherrschendes Monopol besitzt, ein
Konflikt, der politischen Charakter trägt. Die Vereinigten
Staaten, die für die Entwicklung der Satelliten die gröss-
ten Opfer gebracht hatten, besassen in ihr die absolute
Stimmenmehrheit. Doch diese erste Epoche, die stark
experimentellen Charakter besass, ist inzwischen zu Ende

gegangen und der Wunsch nach Abbau der Privilegien und
nach Demokratisierung der Organisation stark geworden.
Alle Macht soll in Zukunft bei der Generalversammlung
liegen, zusammengesetzt aus Mitgliedern der beteiligten
Regierungen. Die USA wollen jedoch einen Rat der
wichtigsten Benützer schaffen ,wodurch ihnen automatisch
40"/o der Stimmen zufielen, die kleineren Nationen jedoch
leer ausgingen. Versuche, diesen Sommer durch
Besprechungen hinter den Kulissen zum Ziel zu gelangen, ergaben

noch kein Resultat. Es besteht jetzt eine starke
Möglichkeit, dass in Europa eine neue, selbständige Organisation

für den Betrieb von Satelliten, auch für das Fernsehen,

geschaffen wird.
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